
Walter-Mohr-Realschule Traunreut 

F A C H  S T U N D E N -
A N Z A H L  

A N Z A H L  
D E R   

S C H U L A U F -
G A B E N  

Katholische Religi-
onslehre oder 

2  

Evangelische Religi-
onslehre oder 

2  

Ethik 2  

Deutsch  5 4 

Englisch 5 4 

Mathematik 5 4 

Biologie 2  

Erdkunde 2  

Werken  2                                                

Kunsterziehung 1  

Musik 2  

Sport 2 (+2)  

Profilfach 1  

D I E  S T U N D E N T A F E L   

F Ü R  D I E  5 .  J A H R G A N G S S T U F E  
A N  D E R  W A L T E R - M O H R -

R E A L S C H U L E  

I N F O R M A T I O N E N  
Z U R  A U F N A H M E   

A N  D I E   
W A L T E R - M O H R -

R E A L S C H U L E   
 
 
 

Z U M  S C H U L J A H R  2 0 1 2 / 2 0 1 3  

Traunring 61a 
83301 Traunreut  
Kommissarische Schulleitung 
Frau C. Linnhoff , RSKin 
Sekretariat: Frau S. Schenk,  Frau C. Hermann 

Telefon: 08669-3572-0 

Fax: 08669-3572-200 

E-Mail: sekretariat@realschule-traunreut.de 

Web: www.realschule-traunreut.de 

WA L T E R - M O H R - R E A L S C H U L E  

T R A U N R E U T  

G R U N D S C H U L E  

( 4 .  K L A S S E )  

D ,  M ,  H S U  

H A U P T S C H U L E   

( 5 .  K L A S S E )  

D ,  M  

D E R  W E G  I N  D I E   

R E A L S C H U L E  

Probeunterricht D und M 
(bestanden mit mindestens Note 

3 und Note 4).  

Bei Note 4 in beiden Fächern ist 
ein schriftlicher Antrag der Erzie-
hungsberechtigten für die Aufnah-

me erforderlich. 

Ab 3,00  Bis 2,66  

Schnittnote in 

Mathematik, 

Deutsch und 

HSU  

Bis 2,50  

Weiterhin besteht die Möglichkeit Wahlfächer zu belegen. Diese 
finden meist am Nachmittag statt. Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. Wünschen Sie eine 
eingehende Beratung, so vereinbaren Sie bitte telefonisch einen 
Termin. 

Ab 3,00: 

Kein Probe-

unterricht 

möglich  



Der Übertritt Ihres Kindes an die Realschule ist ein 
einschneidender Moment für die Schülerinnen und 
Schüler, aber auch für Sie. Vieles wird neu sein, mehr 
Selbstständigkeit ist gefragt. Wir wollen Ihnen hier 
einige Punkte erläutern, die Ihnen und Ihrem Kind 
helfen sollen. Im folgenden Abschnitt  finden Sie alle 
wichtigen Voraussetzungen und Termine, die für den 
Übertritt an die Realschule erforderlich sind. Die noch 
junge Walter-Mohr-Realschule wird im Schuljahr 
2012/2013 die Jahrgangsstufen 5 bis 10 in voraus-
sichtlich 24 Klassen unterrichten. Das neue Schulge-
bäude liegt verkehrsgünstig in Traunreut, einem Zent-
rum der Wirtschaft und Standort vieler Betriebe und 
Geschäfte. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, eng mit 
diesen Firmen zusammenzuarbeiten, um die Basis für 
eine zukunftsweisende Ausbildung zu schaffen.  

F A C H R A U M S Y S T E M  

Um eine fachspezifische und fachorientierte Schulaus-
bildung innovativ zu fördern, unterrichten wir von Be-
ginn an nach dem FachraumprinzipFachraumprinzipFachraumprinzipFachraumprinzip. Dies bedeutet, 
dass für jedes Fach ein eigener Klassenraum zur Ver-
fügung steht, der auf technisch höchstem Niveau aus-
gestattet werden kann. Die Schülerinnen und Schüler 
tauchen mit dem Betreten des Raums förmlich in das 
jeweilige Fach ein, alle erforderlichen Unterrichtsmate-
rialien und Medien als Grundlage eines modernen 
Unterrichts liegen jederzeit bereit. Sportunterricht 
findet in der neuen Dreifachsporthalle, in der Doppel-
turnhalle der Stadt, auf den Außenanlagen des TUS 
Traunreut und im Hallenbad statt. 

Damit Ihr Kind nicht immer sämtliche Schulmateria-
lien von einem Fachraum zum nächsten tragen muss, 
bieten wir Ihnen die Möglichkeit für monatlich 1,90 € 
ein Schließfach zu mieten. Die meisten unserer Schü-
lerinnen und Schüler nehmen dieses Angebot an. 
Antragsformulare erhalten Sie im Sekretariat. 

I N F O R M A T I O N S A B E N D  

Am Donnerstag, 26. Januar 2012 Donnerstag, 26. Januar 2012 Donnerstag, 26. Januar 2012 Donnerstag, 26. Januar 2012 findet um 19:30 Uhr 
unser Informationsabend in der Aula der Realschule 
statt. 

Ü B E R T R I T T  A N  D I E  W A L T E R - M O H R - R E A L S C H U L E  T R A U N R E U T  

A N M E L D U N G  

Bitte melden Sie Ihr Kind persönlich in der Zeit vom 

7. Mai bis 9. Mai 20127. Mai bis 9. Mai 20127. Mai bis 9. Mai 20127. Mai bis 9. Mai 2012,  

jeweils von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Montag und Dienstag 
zusätzlich von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr) im Sekretariat an.  

Mitzubringen sind: 

Schüler von der Grundschule: Schüler von der Grundschule: Schüler von der Grundschule: Schüler von der Grundschule: Übertrittszeugnis, Geburtsur-
kunde, evtl. Sorgerechtsbeschluss, Online-Fahrkostenantrag 
und Passbild (für den Busausweis, wenn Sie weiter als drei 
Kilometer von der Realschule entfernt wohnen) - siehe link 
auf der Homepage der Realschule - und ein frankierter Rück-
umschlag (für Grundschüler, die am Probeunterricht teilneh-
men). 

Schüler von der HauptSchüler von der HauptSchüler von der HauptSchüler von der Haupt–––– und Mittelschule:  und Mittelschule:  und Mittelschule:  und Mittelschule: Zwischenzeugnis 
im Original. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass eine Anmeldung an 
der Realschule nur unter Vorbehalt vorgenommen werden 
kann. Sollten mehr Anmeldungen vorliegen als Plätze vor-
handen sind, so werden wir uns umgehend zusammen mit 
Ihnen und den umliegenden Realschulen bzgl. einer mögli-
chen Aufnahme verständigen. 

Aufnahme ohne Probeunterricht:  

Notendurchschnitt  im Übertrittszeugnis 2,66 (Mathematik, 
Deutsch und HSK) aus der GrundschuleGrundschuleGrundschuleGrundschule,  

Notendurchschnitt  im Jahreszeugnis 2,5 (Deutsch, Mathe-
matik) aus der Mittelschule / HauptschuleMittelschule / HauptschuleMittelschule / HauptschuleMittelschule / Hauptschule. 

P R O B E U N T E R R I C H T  ( N U R  F Ü R  
G R U N D S C H Ü L E R )  

Wenn Ihr Kind im Übertrittszeugnis der GrundschuleGrundschuleGrundschuleGrundschule    in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und HSU einen Notendurch-
schnitt von 3,00 oder schlechter erzielt hat, muss es einen 
dreitägigen Probeunterricht in Mathematik und Deutsch be-
suchen, der darüber entscheidet, ob Ihr Kind aufgenommen 
wird.  

Der Probeunterricht findet vom 21. Mai bis 23. Mai 2012 21. Mai bis 23. Mai 2012 21. Mai bis 23. Mai 2012 21. Mai bis 23. Mai 2012 an 
der Realschule Traunreut statt. Beginn jeweils 8:00 Uhr.  

Der Probeunterricht ist bestanden, wenn mindestens  einmal 
die Note 3 und einmal die Note 4 erreicht wurde. Bei Note 4 
in beiden Prüfungsfächern können die Erziehungsberechtig-
ten einen schriftlichen Antrag zur Aufnahme in die Realschu-
le stellen. 

Übungsmaterial erhalten Sie im Buchhandel. Für Haupt- und 
Mittelschüler ist kein Probeunterricht möglich. 

 

B E R A T U N G S L E H R K R A F T  

Beratungslehrerin an unserer Schule ist Frau D. Betz, 
Sprechstunde nach Vereinbarung 

K E N N E N L E R N T A G  

Sicherlich möchten Sie und Ihr Kind die Schule auch 
einmal sehen. Dazu haben Sie am Donnerstag, den 3. Donnerstag, den 3. Donnerstag, den 3. Donnerstag, den 3. 
Mai 2012 Mai 2012 Mai 2012 Mai 2012 zwischen 16:00 und 18:00 Gelegenheit. 

U N T E R R I C H T S Z E I T E N  

08:00 Uhr bis 08:45 Uhr 1. Stunde 

08:45 Uhr bis 09:30 Uhr 2. Stunde 

09:30 Uhr bis 09:45 Uhr Pause mit Pausenverkauf 

09:45 Uhr bis 10:30 Uhr 3. Stunde 

10:30 Uhr bis 11:15 Uhr 4. Stunde 

11:15 Uhr bis 11:30 Uhr  Pause mit Pausenverkauf 

11:30 Uhr bis 12:15 Uhr 5. Stunde 

12:15 Uhr bis 13:00 Uhr 6. Stunde 

13:00 Uhr bis 14:00 Uhr  Pause (Mittagsverpflegung) 

14:00 Uhr bis 14:45 Uhr 7. Stunde 

14:45 Uhr bis 15:30 Uhr  8. Stunde 

Jeweils donnerstags werden alle Vormittagsstunden um fünf 
Minuten gekürzt. Die gewonnenen 30 Minuten werden als 
„KlassenstundeKlassenstundeKlassenstundeKlassenstunde“ geführt, in der aktuelle Anliegen der Klasse 
diskutiert und bearbeitet werden. Die 6. Stunde endet damit 
ebenfalls um 13:00 Uhr. Die Abfahrtszeiten der Busse sind auf 
die Unterrichtszeiten  abgestimmt.  

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage 
(www.realschule-traunreut.de ), auf der 
Sie sich über alle Bestimmungen des Über-
tritts informieren können.     


